
Veranstaltungen
aus der Region
Termine, Tipps und Unterhaltung
für die ganze Familie S. 4

Rundschau
Westerwald

LOKALANZEIGER für die VG Altenkirchen, VG Wissen, VG Hamm, VG Flammersfeld, VG Betzdorf-Gebhardshain, VG Kirchen

42. Jahrgang • Auflage 38 23611. September 2019 • Woche 37

Westerwald
Rundschau

Geschäftsstelle:
Kölner Straße 23
57610 Altenkirchen

Zustellung:
k (0261) 98 36 30 03
qs@der-lokalanzeiger.de

Anzeigen:
k (02602) 16 04 40
Fax (02602) 16 04 55
gsmontabaur@
der-lokalanzeiger.de

Redaktion:
k (02681) 803 1026
westerwald-rundschau@
der-lokalanzeiger.de

Internet:
www.der-lokalanzeiger.de

Aus der Region

Hip Hop-
Workshops
in Betzdorf
BETZDORF. Es ist wie-
der soweit: Unter der
sachkundigen Leitung
des professionellen Tän-
zers Alexes finden je-
weils an fünf Terminen
Workshops für Hip Hop-
interessierte Jungs und
Mädchen in zwei Al-
tersgruppen statt. Von
11 bis 13 Uhr üben sich
jeweils die Acht- bis Elf-
jährigen in coolen Moves.
Von 13.30 bis 15.30 Uhr
sind dann die Tänze-
rInnen ab zwölf Jahren
am Zuge. Die Trainings
finden immer in Betz-
dorf statt. Die einzel-
nen Termine sind wie
folgt: 14. September, 21.
September, 19. Okto-
ber, 26. Oktober und
2. November. Am 3. No-
vember ist ein Auftritt
der Gruppen im Rah-
men des Kirchener Stadt-
festes geplant. Infos und
Anmeldung bei der VG
Betzdorf-Gebhardshain
unter y (02741) 291423
oder bei der VG Kir-
chen unter y (02741)
688103.

Festlicher
Familien-
Gottesdienst
SEIFEN. Zu einem Fa-
miliengottesdienst mit
anschließendem Pro-
gramm lädt die Evange-
lische Kirchengemeinde
Holpe-Morsbach am
Sonntag, 15. September,
ab 10.30 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus in
Seifen ein. Der Gottes-
dienst mit musikalischer
Begleitung steht unter
dem Motto „Wir müssen
reden!“. Anschließend er-
warten die Besucher Kaf-
fee und Kuchen, ver-
schiedene Salate und
Speisen vom Grill. Für
Kinder bieten der Spiel-
platz und organisierte
Spiele Abwechslung und
Spaß. Mehr Informatio-
nen auf www.ekhm.de.

Dritter Sieg in Folge für
Rheinlandligist VfB Wissen
Pokalderby zwischen Weitefeld und Altenkirchen
am Mittwochabend in Friedewald S. 5

Es wird Wert gelegt auf Qualität
in der Kindertagespflege
Im Kreis wird auf kompetente
Aus- und Fortbildung gesetzt S. 3

17. Wissener Jahrmarktslauf

WISSEN. Ab sofort können sich die Läuferinnen und Läufer für
den 17. Wissener Jahrmarktslauf, der am Samstag, 21. September, statt-
findet, anmelden.. Erwartet werden wieder viele Kinder und Ju-
gendliche, die an den Schülerläufen teilnehmen. Für die Kleinsten
gibt es, wie in den vergangenen Jahren, einen Bambinilauf. Los
geht es um 13.30 Uhr mit den Schülerläufen und um 13.45 Uhr star-

ten die Bambini. Um 14 Uhr erfolgt der Startschuss zum Run &
Fun-Lauf über 4,1 km. Ein Event für die ganze Familie und für die Sport-
ler, die sich auf einer kurzen Strecke wohlfühlen. Um 15 Uhr star-
tet der Hauptlauf über 10 km, 8,5 Runden durch die Wissener In-
nenstadt. Tolle Musik und viele Zuschauer erwarten die Aktiven. An-
meldung und Infos gibt es auf www.ski-club-wissen.de.

Gut zu wissen . . .

Wenn die Wohnung länger
allein gelassen wird
Wir sind dann mal weg: Dass Mieter länger nicht in ihrer
Wohnung sind, ist keine Seltenheit – und grundsätzlich
auch in Ordnung. „Aber es kann zum Problem werden,
wenn die Spielregeln nicht eingehalten werden“, weiß
Rechtsanwalt Ralf Schönfeld, Verbandsdirektor von
Haus & Grund Rheinland-Pfalz. Fehler machen seiner Er-
fahrung nach regelmäßig beide Seiten – Mieter wie Ver-
mieter – und das meist, weil sie nicht genau wissen, was
ihre Rechte und Pflichten sind. Das nötige Grundwissen
und gegenseitige Rücksichtnahme helfen, Missver-
ständnisse und ärgerliche juristische Streitereien zu ver-
meiden. So glauben beispielsweise viele Mieter, es gehe
den Vermieter nichts an, wenn sie wegen Urlaub, Kur,
Auslandssemester oder Krankenhausaufenthalt wo-
chen- oder sogar monatelang nicht zu Hause sind. Der
Grund muss tatsächlich nicht mitgeteilt werden, laut BGH
aber zumindest, wo im Fall der Fälle ein Schlüssel hinter-
legt ist. Es reicht dazu völlig, wenn etwa der Hausmeister
Bescheid weiß. Der Eigentümer wiederum darf nicht ver-
langen, dass ihm selbst ein Schlüssel für den Notfall
übergeben wird. Übrigens: Selbst wenn ein Mieter seine
Pflichten verletzt, darf der Vermieter die Wohnung nicht
einfach betreten. Die Gerichte stecken da ganz enge
Grenzen. Der Zutritt ist nur dann erlaubt, wenn Gefahr im
Verzug ist, beispielsweise durch einen Wasserschaden.
Allerdings kann der Vermieter unter Umständen Scha-
denersatz verlangen und Mieter abmahnen oder sogar
kündigen, die ihrer so genannten Obhutspflicht nicht
nachkommen. Diese Obhutspflicht umfasst unter ande-
rem: dafür zu sorgen, dass jemand den Schlüssel hat, der
sich regelmäßig um die Wohnung kümmert, den Ver-
mieter, den Verwalter oder einen Hausmeister mindes-
tens darüber zu informieren, wo der Schlüssel hinterlegt
ist, sicherzustellen, dass man trotz längerer Abwesenheit
grundsätzlich erreichbar ist, etwa durch einen Nachsen-
deantrag oder die Benennung eines Bevollmächtigten.

Kirchenmusik in Perfektion
Der Regensburger Domorganist Franz Josef Stoiber gastiert in Altenkirchen
ALTENKIRCHEN. Liebha-
ber der klassischen Kir-
chenmusik können am
Samstag, 14. September
(19 Uhr), ein besonderes
Highliht erleben. Auf Ein-
ladung von Seelsorgebe-
reichsmusiker Thorsten M.
Schmehr gastiert an der
Klais-Orgel der katholi-
schen Pfarrkirche St. Ja-
kobus in Altenkirchen der
Regensburger Domorga-
nist, Professor Franz Josef
Stoiber.

Der 1959 geborene Musi-
ker studierte Kirchenmusik
und Musiktheorie an der
Musikhochschule in Würz-
burg, künstlerisches
Hauptfach Orgel an der
Musikhochschule in Stutt-
gart und Orgel improvisati-
on bei Professor Peter Pla-
nyavsky in Wien.
1989 folgte Stoiber einem
Ruf als Dozent für Orgel
und Musiktheorie an die
Fachakademie für Katholi-
sche Kirchenmusik und
Musikerziehung Regens-
burg. Im März 1996 wurde
Franz Josef Stoiber zum
Domorganisten an den Dom
in Regensburg berufen und
seit 1997 ist er auch als Or-
gellehrer bei den “Regens-
burger Domspatzen” tätig.
Im Jahre 2003 erhielt
Stoiber eine ordentliche
Professur für Orgel an der
Hochschule für Kath. Kir-
chenmusik und Musikpä-
dagogik in Regensburg, die
er auch von 2003 bis 2011
als Rektor leitete.
Zahlreiche Konzerte, CD-
Produktionen, Gastdozen-
turen, kompositorische Tä-

tigkeit sowie Buchveröf-
fentlichungen ergänzen
seine Aktivitäten.
2009 wurde die neue Re-
gensburger Domorgel aus
der Werkstätte von Orgel-
bau Rieger (Schwarzach/
Vorarlberg) mit 80 Regis-
tern, verteilt auf vier Ma-
nuale eingeweiht, die als
größte freihängende Orgel
der Welt gilt, und die Stoiber
maßgeblich mitkonzipierte.
In Altenkirchen werden ne-
ben Johannes Sebastian

Bachs Praeludium und Fu-
ge in D-Dur, BWV 532, das
jeden Spieler an seine
Grenzen bringt, damals wie
heute: das Praeludium mit
der unter Organisten be-
rühmt-berüchtigten Tonlei-
ter im Pedal zu Beginn,
dann ein glänzender Kon-
zertsatz “Alle breve” und
ein Adagio mit Doppelpe-
dal am Schluss; die feurige
Fuge mit dem wirbelnden
Thema, das den Spieler
wie die Hörer mitreißt und

am Schluss alle atemlos zu-
rücklässt – drei Choralim-
provisationen (op. 65) des
Leipziger Sigfrid Karg-Elert
aus dem Jahre 1909 er-
klingen.
Ein “Scherzo” aus der 5. Or-
gelsonate von Alexandre
Guilmant sorgt für mitrei-
ßenden Schwung und die
dreiteilige “Meditation” aus
der sechsten Sonate (eben-
falls von A. Guilmant) ent-
wickelt ein liedhaftes The-
ma.

Besonders hörenswert
werden Stoibers Improvi-
sationen über Lieder aus
dem Gesangbuch “Gottes-
lob” sein: Angekündigt hat
er eine fünfsätzige “Sonate”
sowie “Praeludium – zwei
Liedbearbeitungen – Fuge”.

M Der Eintritt ist frei! Spen-
den kommen der kirchen-
musikalischen Arbeit vor Ort
zu Gute. Nähere Informati-
onen unter musik@
wwkirche.de.

Der Regensburger Domorganist Professor Franz Josef Stoiber will in Altenkirchen Kirchenmusik auf höchstem Ni-
veau, mit einem spannenden Repertoire spielen. Foto: Michael Vogl
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DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz

Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!
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